
Jahreshauptversammlung der CDU-Senioren-Union Rösrath am 28.1.2013. 

Bericht des Vorsitzenden  

 

Die CDU-Senioren-Union vertritt die Belange der älteren Generation auf allen 

politischen Ebenen, auch außerhalb der Seniorenpolitik. Sie ergreift Initiativen. 

Sie beteiligt sich an der politischen Meinungsbildung und bringt die 

Auffassungen ihrer Mitglieder bei den Parlamentariern und gegenüber der 

Exekutive zur Geltung. Für die Älteren ist sie zugleich eine Stätte der 

Begegnung und des Austauschs. Daher spielen auch andere Bereiche, Kultur, 

Religion, Geschichte, Wirtschaft, Brauchtum und Heimatkunde, in ihrer Arbeit 

eine wichtige Rolle. 19 eigene Veranstaltungen, davon 10 in Rösrath, umfassten 

2012 alle diese Bereiche. 

 

In der Jahresmitgliederversammlung am 30.1.2012 wurde turnusgemäß der 

Vorstand gewählt. Ihm gehören an Rainer Mauer (Vorsitzender), Hans Reinhold 

Drümmen (stellvertretender Vorsitzender), Paul Kraus (Schriftführer), Gottfried 

Heller (Schatzmeister) und Karin Grießmann, Gabriele Mauer, Erhard Büscher 

und Dieter Henning als Beisitzerinnen und Beisitzer. Johannes Fähndrich und 

Peter Weitershagen übernahmen die Aufgabe der Kassenprüfung. Unser 

Landtagsabgeordneter Holger Müller berichtete über die aktuelle Landespolitik, 

insbesondere über die durch die rotgrüne Landesregierung verschuldete 

Haushaltsschieflage, und stellte dem den schuldenfreien Kreis unter dem neuen 

Landrat Dr. Hermann Josef Tebroke gegenüber. 

 

In der Informationsveranstaltung „Erben, Vererben, Schenken“ am 8.3.2012 

erklärte Notar Dr. Breiken Grundsätze des Erb- und Schenkungsrechts und 

beantwortete sachkundig die auf ihn einstürmenden Fragen. Die europäische 

Finanzkrise war das von  Wolfgang Bosbach MdB klar und verständlich 

behandelte Thema. Der Verkehrssicherheitsexperte  Prof. Dr. Ing. Klaus O. 

Rompe, unser Mitglied, machte in einer Informationsveranstaltung am 

16.11.2012 anhand einer wissenschaftlichen Auswertung der Unfallstatistik 

deutlich, dass die Älteren am Steuer eine niedrigere Unfallrate als alle anderen 

Altersgruppen haben. Zugleich gab er Ratschläge für eine weitere Verringerung 

des Unfallrisikos. 

 

 In insgesamt 6 Vormittagsgesprächen (Politische Gespräche 11 – 16)  

diskutierten die Teilnehmer, teils mit Holger Müller MdL und Bürgermeister 

Mombauer, teils unter sich, Fragen aus allen Bereichen der Politik, brachten ihre 

Meinung zum Ausdruck, übten Kritik, die sie auch begründeten, und machten 

Vorschläge. Schwerpunkte waren u. a. die durch Bund und Land verschuldete 

verzweifelte Finanzlage unserer Stadt, die Wahlniederlage der CDU im Mai und 

die sich daraus ergebenden Anforderungen an unsere Politiker, deren Distanz 

zum Wähler und zu den Medien, die öffentliche Verschwendung 
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(Häschenbrücke!), die Missachtung der Subsidiarität durch die EU und die 

Forderung nach dem Ausbau des EU-Parlaments. 

 

 

Über die Ergebnisse unserer politischen Gespräche berichten wir der Senioren-

Union und CDU auf Stadt-, Kreis- und Landesebene und der Bundes-Senioren-

Union, dem Bürgermeister, den CDU-Fraktionsvorsitzenden in Rat und Kreistag 

und unseren Abgeordneten in Düsseldorf, Berlin und Brüssel/Straßburg und 

bitten , sie als Votum von CDU-Wählern bei ihrer politischen Arbeit ernst zu 

nehmen. Allein auf die Wahlstimmen für die CDU kommt es uns an. 

 

Unsere 8 Tages- und Halbtagsfahrten führten uns zunächst am 28.2.2012 in das 

von Georg W. Geist, dem Sohn unseres Ehrenvorsitzenden Georg Geist, 

geleitete Kindergarten-Museum in Bergisch Gladbach. Am 22.5.2012 

unternahmen wir eine Fahrt in die nassauische Residenzstadt Weilburg/Lahn 

und zur frühromanischen Stiftskirche St. Lubentius und Juliana  in Dietkirchen 

auf einem Felsen über der Lahn. Am 28.6.2012 informierten wir uns im 

Projekt:metabolon bei Lindlar über die Abfallentsorgung und –verwertung in 

unserer Region. Auf einer Ganztagsfahrt am 17.7.2012 gewannen wir in der 

Glasmanufaktur Derix in Taunusstein einen Einblick in die Kunst der 

Herstellung von Glasfenstern; bei Derix sind auch das Richter-Fenster des 

Kölner Doms und die Lüpertz-Fenster in St. Andreas in Köln entstanden. Der 

Heimweg führte uns zum Kastell Zugmantel am Limes  und in die evangelische 

Kirche in Kirberg. Unsere Fahrt am 18.8.2012 unter der Führung von Carsten 

Schmalstieg MA bot uns die Gelegenheit, die Schlösser Augustusburg und 

Falkenlust und die Schloßkirche in Brühl und ein Stück kurkölnische Geschichte 

kennen zu lernen. Die Geschichte und Kultur Schlesiens  war das Ziel unserer 

Erkundungen  im Haus Schlesien in Königswinter-Heisterbacherrott am 

25.9.2012, denen sich eine Führung durch das ehemalige Kloster Heisterbach  

anschloß. Am 8.11.2012 führte uns Studiendirektor a. D. Gerhard Geurts im 

Schulmuseum Katterbach in Bergisch Gladbach durch die Ausstellung über die 

Schule in der NS-Zeit, und am 28.11.2012 besuchten wir unseren 

Europaabgeordneten Herbert Reul im europäischen Parlament in Brüssel und 

sprachen mit ihm über die Notwendigkeit des vereinigten Europas für unser 

Land. 

 

Unsere diesjährige Studienfahrt, wieder in Zusammenarbeit mit der Jakob 

Kaiser-Stiftung und unter Leitung von Michael Mohs, begann am 23.10.2012 

mit der Besichtigung der LFK Lenkflugkörpersystem GmbH in Schrobenhausen 

und einer Diskussion mit Lenkwaffen- und Laserexperten über unseren 

Verteidigungsauftrag und seine Umsetzung.. In den anschließenden 4 Tagen 

folgten Besuche in der bayerischen Staatskanzlei, im bayerischen Landtag, im 

Münchner Ratshaus, im Olympiapark und in der Allianzarena mit Gesprächen 

mit Fachleuten und Politikern. Selbstverständlich durfte eine Stadtrundfahrt 
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durch München nicht fehlen. Auf der Insel Herrenchiemsee erfuhren wir an der 

Gedenkstätte zum Verfassungskonvent der Ministerpräsidenten 1948 die 

Geschichte des Grundgesetzes an dem Ort, an dem sie ihren Anfang genommen 

hat. Den Abschluß unserer Reise bildete eine Führung durch das Schloß 

Pommersfelden. 

 

Über 800 Senioren nahmen an unseren Veranstaltungen teil. Diese stehen allen 

offen, unseren inzwischen 192 Mitgliedern und Nichtmitgliedern. Die meisten 

unserer „Neuen“ haben die CDU-Senioren-Union Rösrath so kennen gelernt. 

Unsere dank Hans Reinhold Drümmen stets aktuelle Homepage 

(http:/www.senioren-roesrath.de) informiert über Rösrather Seniorenaktivitäten. 

 

Das Jahresprogramm 2013 hat bereits begonnen, mit einer Krippenfahrt nach 

Bad Honnef-Rommersdorf und Rheinbrohl (3.1.2013) und einem politischen 

Gespräch (9.1.2013). Zum politischen Gespräch 18 am 21.2.2013, 10 Uhr, im 

Bacher Hof  laden wir herzlich ein. 

 

 

1/27.1.2013 – M/2. 

 

 


